
PROJEKTE 
INITIIERTE VERANSTALTUNGEN 

     FÖRDERUNGEN MIT DRITTMITTELN 
 
 
 
 

1. Gastdozentur zum Thema »Zeit und Geschichte in phänomenologischer Sicht« (SS 1992), am 
Center for Culturology der Universität Sofia. Gefördert im Rahmen eines Tempus-Projekts der 
Europäischen Union. 

 
2. Promotion und Publikation der Dissertation (vgl. im Schriftenverz. Nr. A, 1.) gefördert mit 

einem Stipendium der Landes NRW sowie von der DFG. 
 

3. Gastdozentur zum Thema »Anonymität« (SS 1993), ebenfalls am Center for Culturology der So-
fia. Gefördert im Rahmen eines Tempus-Projekts der Europäischen Union. 

 
4. Ringvorlesung »Zeit und Zeiterfahrung« (mit Bernhard Waldenfels), Ruhr-Universität Boch-

um WS 1994/5. 
 

5. Gastdozentur zum Thema »Kritik des kollektiven Gedächtnisses: Maurice Halbwachs, Michel 
Foucault, Pierre Nora« (SS 1994) am Philosophischen Institut der Universität Debrecen/Un-
garn. Gefördert im Rahmen eines Tempus-Projekts der Europäischen Union. 

 
6. Gastdozentur zum Thema »Geschichte und Gedächtnis« (SS 1995), im Rahmen des vom 

DAAD geförderten interdisziplinären Graduiertenprojekts der Europäischen Kulturstiftung an 
der Universität Bukarest. (Beteiligte Fächer: Germanistik, Philosophie und Geschichte). 

 
7. Forschungsprojekt »Wahrgenommene Geschichte« (1995-1998, gefördert von der Deutschen 

Forschungsgemeinschaft, s. unter II A, Nr. 6.). 
 

8. Publikation der Habilitation (vgl. im Schriftenverz. Nr. A, 4.) gefördert von der DFG. 
 

9. Symposium Der menschliche Schmerz. Zwischen Widerfahrnis und Manipulation. Geschichtliche, medizi-
nische und philosophische Perspektiven, Universität Ulm (8. Oktober 1997). Gefördert von der Ul-
mer Universitätsgesellschaft. 

 
10. Publikation der Ulmer Vorträge Zu denken geben: Identität und Geschichte im Rahmen der Bausteine 

zur Philosophie, Bd. 12 der Interdisziplinären Schriftenreihe des Humboldt-Studienzentrums 
der Universität Ulm (vgl. im Schriftenverz. Nr. A, 3.); Hrsg. Klaus Giel u. Renate Breuninger; 
gefördert von der Ulmer Universitätsgesellschaft (1997). 

 
11. Buchprojekt Vom Anderen her gefördert von der Ulmer Universitätsgesellschaft (1997). 
 
12. Buchprojekt Moralische Spielräume. Menschheit und Anderheit, Zugehörigkeit und Identität, Göttingen: 

Wallstein 1999 (vgl. im Schriftenverz. Nr. A, 7.); gefördert vom KWI, Essen. 
 
13. Internationales Tagung- und Editionsprojekt Selbst ‒ Andersheit  ‒ Geschichte. Narrative Sinnbil-

dung und Identität im Ausgang von Paul Ricœur am Kulturwissenschaftlichen Institut in Essen (mit Jörn 
Rüsen, 26.‒28. März 1998) (vgl. im Schriftenverz. Nr. B, 2.). Gefördert von der Fritz-Thyssen-
Stiftung. 

 
14. Buchprojekt Geschichte als Antwort und Versprechen, Freiburg i. Br., München: Karl Alber 1999 

(vgl. im Schriftenverz. Nr. A,6.), gefördert vom KWI, Essen. 
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15. Tagungs- und Editionsprojekt Vom Sinn der Feindschaft am Kulturwissenschaftlichen Institut in Es-
sen (mit Christian Geulen u. Anne von der Heiden) (vgl. im Schriftenverz. Nr. B, 5.), 19.‒20. 
März 1999. Gefördert vom KWI. 

 
16. Internationale wissenschaftliche Studientagung und Editionsprojekt Trauer und Geschichte (mit 

Jörn Rüsen und Dagmar Mensink) in Zusammenarbeit mit dem KWI (Essen) und der Katholi-
schen Akademie der Diözese Rottenburg-Stuttgart in Weingarten (11.‒13. März 1999). Gefördert mit 
Mitteln beider Institutionen (vgl. im Schriftenverz. Nr. B, 4.). 

 
17. Lebensform(en) und Lebenswelt ‒ begriffliche Konturen und sozialwissenschaftliche Anwen-

dungsmöglichkeiten. Workshop und Editionsprojekt der Studiengruppe Lebensformen im Widerstreit 
im KWI Essen (zus. mit Jürgen Straub). 6.‒7. Dezember 1999. Gefördert vom KWI, Essen 
(vgl. im Schriftenverz. Nr. B, 6.). 

 
18. Widerstreit, Widerspruch und Konflikt. Workshop und Editionsprojekt der Studiengruppe Lebens-

formen im Widerstreit im KWI Essen (zus. mit Jürgen Straub). 28.‒29. Februar 2000. Gefördert 
vom KWI. 

 
19. Feindschaft aus Verfeindung. Tagung und Editionsprojekt der Studiengruppe Lebensformen im Wi-

derstreit am KWI in Zusammenarbeit mit dem Bochumer Institut für Genozid- und Diaspora-
forschung und der Evangelischen Akademie Villigst. 30. Juni ‒2. Juli 2000. Gefördert mit Mitteln 
aller beteiligten Institutionen. 

 
20. Gewalt ‒ Herausforderung des Verstehens. Tagung und Editionsprojekt der Studiengruppe Lebens-

formen im Widerstreit am KWI in Zusammenarbeit mit der Katholischen Akademie der Diözese Rot-
tenburg-Stuttgart in Stuttgart/Hohenheim, vom 22.‒24. September 2000 (vgl. im Schriftenverz. 
Nr. II B, 7.). Gefördert mit Mitteln beider beteiligter Institutionen. 

 
21. Bindung und Differenz – Innere Widersprüche des Zusammenlebens. Workshop der Studiengruppe Le-

bensformen im Widerstreit im KWI Essen (zus. mit Jürgen Straub), März 2001. 
 
22. Forschungsvorhaben und dreibändiges interdisziplinäres Editionsprojekt »Sinn – Kultur – 

Wissenschaft« (ab SS 2000 bis SS 2003; Hrsg. zus. mit Friedrich Jaeger, Jörn Rüsen, Jürgen 
Straub). Erschienen als Handbuch der Kulturwissenschaften; Bd. 1‒3, Stuttgart, Weimar 
2004/22011; gefördert vom KWI Essen. Vgl. im Schriftenverz. Nr. B, 8. 

 
23. Buchprojekt Vernunft im Zeichen des Fremden. Zur Philosophie von Bernhard Waldenfels, Frankfurt 

am Main: Suhrkamp 2001 [Hrsg. Matthias Fischer, Hans-Dieter Gondek, Burkhard Liebsch] 
(vgl. im Schriftenverz. Nr. B, 3.), gefördert vom KWI, Essen. 

 
24. Spielräume der Verfeindung. Werte, Überzeugungen und die Geschichte Europas. Forschungsprojekt im 

Rahmen eines Research Fellowships am Forschungsinstitut für Philosophie Hannover. WS 2002/2003 
bis WS 2003/2004. Resultat: vgl. im Schriftenverz. Nr. A, 9. 

 
25. Gastdozentur im Rahmen des DFG-Graduiertenkollegs Anthropologische Grundlagen und Ent-

wicklungen im Christentum und Islam an der Universität Bamberg, WS 2005/6. 
 
26. Internationale Konferenz und Editionsprojekt zum Thema »Geschichtsdenken nach Paul Ri-

cœur« in Zusammenarbeit mit dem Wiener Institut für Wissenschaft und Kunst und dem Institut 
Français de Vienne, Wien, März 2009. Gefördert mit Mitteln beider Institutionen. Der Druck 
der Konferenzergebnisse wurde gefördert vom Bundesministerium für Wissenschaft und 
Forschung in Wien (2010). Resultat: vgl. im Schriftenverz. Nr. B, 9. 

 
27. Internationale Konferenz und Editionsprojekt zur Programmatik einer »Negativistischen So-
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zialphilosophie«, organisiert mit Dr. Hans Rainer Sepp (Karls-Universität Prag) und PD Dr. 
Andreas Hetzel (TU Darmstadt) in Zusammenarbeit mit dem Wiener Institut für Wissenschaft 
und Kunst im Wiener Depot, 11.‒13. März 2010. Die Publikation der Konferenzergebnisse 
wurde gefördert mit Mitteln aller beteiligten Institutionen. Vgl. im Schriftenverz. Nr. B, 11. 

 
28. Konferenz und Editionsprojekt (mit Dr. Brigitta Keintzel, Universität Wien) Symposium Zwi-

schen Hegel und Levinas, Institut für Wissenschaft und Kunst, Wien, 29.–31. Mai 2008. Die Ver-
öffentlichung der Ergebnisse (siehe II B, Nr. 10.) wurde gefördert von der Università degli Studi 
di Cagliari/Italien, von der Universität Wien, Institut für Philosophie, von der Wissenschafts- 
und Forschungsförderung der Kulturabteilung der Stadt Wien und vom University College Dub-
lin, School of Philosophy/Irland (2010). Vgl. im Schriftenverz. B, 10. 

 
29. Gastdozentur am Open Society Institute, European Humanities University, Vilnius, Litauen, im Rah-

men des Higher Education Support-Programms Reset. Challenge Seminar. The ›practical turn‹: contem-
porary philosophy in and beyond university. 3rd summer session (SS 2010). 

 
30. Gastdozentur (WS 2010/11) am Institut für Philosophie und Gesellschaftstheorie der Uni-

versität Belgrad, Serbien. Gefördert mit Mitteln der dortigen Universität sowie des DAAD. 
 
31. Internationale Konferenz »Zum Gewaltpotenzial unbedingter Ansprüche im Kontext politi-

scher Theorie«, organisiert mit PD Dr. Michael Staudigl, 11., 12. Oktober 2013, am Philoso-
phischen Institut der Universität Wien; Publikation der Konferenzergebnisse gefördert von 
der Fakultät für Philosophie der Universität Wien sowie von der Österreichischen For-
schungsgemeinschaft (2014). Vgl. im Schriftenverz. B, 13. 

 
32. Springschool zum Thema The Dept Complex (Der Schuldenkomplex) in Zusammenarbeit mit der 

Universität Innsbruck/Österreich (PD Dr. Andreas Oberprantacher und PD Dr. Silke Meyer) 
und der Freien Universität Bozen/Italien, finanziert vom European Mobility Fund (Mai 2016). 

 
33. Editionsprojekt Perspektiven europäischer Gastlichkeit. Geschichte ‒ Kulturelle Praktiken ‒ Kritik 

(2016), gefördert von der Ruprecht-Karls-Universität Heidelberg, vom österreichischen Wis-
senschaftsfonds (FWF), sowie von der Fakultät für Philosophie und Bildungswissenschaft der 
Universität Wien. Vgl. im Schriftenverz. B, 14. 

 
34. Ab SS 2016 bis einschließlich SS 2018: Fellowship am Forschungsinstitut für Philosophie 

Hannover. 
 
35. Editionsprojekt Der Andere in der Geschichte. Sozialphilosophie im Zeichen des Krieges. Ein kooperativer 

Kommentar zu Emmanuel Levinas’ Totalität und Unendlichkeit, Freiburg i. Br., München: Karl 
Alber 2016, gefördert vom Forschungsinstitut für Philosophie Hannover. Vgl. im Schriften-
verz. B, 15. 

 
36. »Sensibilität heute. Wahrnehmung, Ethik und politische Sensibilisierung«; interdisziplinärer 

Workshop am Forschungsinstitut für Philosophie Hannover, 20./21. April 2017; gefördert 
vom FIPH. Vgl. im Schriftenverz. B, 16. 

 
37. Fellowship an der Universität Rostock im Rahmen des DFG-Graduiertenkollegs »Religion 

und belief systems in Deutungsmachtkonflikten«; WS 2017/18. 
 
38. Interdisziplinäre Dialogreihe zum Thema ›Grenze – zwischen Verletzungen und Überschreitungen‹ 

im Rahmen des Kultursemesterschwerpunkts der Universität Münster gemeinsam kuratiert in 
Zusammenarbeit mit der Kustodie der dortigen Universität (Dr. Eckhard Kluth u. Jennifer 
Liebsch) Sommersemester 2019, gefördert von der Universität Münster. Resultat: Vgl. im 
Schriftenverz. Nr. B, 18. 

  



 3

39. »Systematik, Schlüsselbegriffe, Desiderate der Rekonstruktion von Ricœurs Werk«; Redakti-
onskonferenz in Zusammenarbeit mit dem Forschungsinstitut für Philosophie Hannover, 9.-
10. Juli 2021, gefördert von der Fritz-Thyssen-Stiftung. 

 
40. Leitung des internationalen, von der DFG geförderten Forschungsprojekts zur »Kraft der 

Hermeneutik. Paul Ricœurs Werk in seinem historischen Kontext« (2021 ff.). 
 
41. Internationale Konferenz zur »Geschichtskritik nach 1945 und deren gegenwärtiger Aktuali-

tät« in Verbindung mit dem Forschungsinstitut für Philosophie Hannover, 28.–29. April 
2022, Hannover:  
fiph.de/Veranstaltungen/2022/Positionen_der_Geschichtskritik_nach_1945.php 
Vgl. im Schriftenverz. Nr. B, 21. 

 


